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* London , 5 . Dezember , 4 Uhr 40 Min . Die

. Times " meldet , General Gnrko nähert sich Sofia .
Die Okkupation des Sofiathales durch die Russen
erscheint blos eine Frage der Zeit . — Die Donau
ist bei Siknnitza noch nnpassirbar . — Der österrei¬
chische Konsul in Widdin erhielt den Auftrag , durch
Serbien » ach Wien zurückznkchrcn . — Der » Daily
Telegraph " sagt : Die türkischen Verluste beim Rück¬

zug von Kamarli nach Slatitza betrugen 600M -M »
die russischen sind dreimal größer ; der Kamps dauerte
bis 4 Uhr Nachmittags ; die Linie Sofia — Tatar

Bazardjik sei noch in türkischen Händen . Dagegen
meldet » Standard " aus Sofia : Sofia wurde am
28 . evakuirt . Die » Central News " berichten : Die

Russen schnitten die Verbindung zwischen Sofia und

Konstantinopel ab . — Der Tschoruksu ist zugesroren ,
die Türken befürchten , die Russen greifen Bakum
von der Landscite an .

Die durch den Balkan -Uebergang Gurkos in ih¬
rer Rückzugslinic auf Philippopel bedrohte türkische
Armee -Abtheilung bei Kamirli hat sich glücklich nach

Slatitza zurückgezogen , während der britisch - türkische
Kommandeur Baker Pascha diesen Rückzug deckte ,
so daß er geordnet vor sich gehen konnte . Snlei -

man Pascha meldet darüber aus Adrianopcl vom 3 .
d . : » die Armee von Kamirli ist glücklich in Slatitza
cingetroffen . Baker Pascha deckte mit sechs Bataillonen
und 4 Geschützen den Marsch der Armee und leistete
am Dienstag den ganzen Tag hindurch gegen den
von den Russen mit 30 Bataillonen und 10 Ge¬

schützen ausgeführtcu Angriff Widerstand . Später
vereinigte er sich wieder mit der Armee in Slatitza . "

— Ein Telegramm der » Morning Post "

läßt Baker Pascha Chaker Pascha einen glän¬
zenden Sieg erfechten und Tatar -Bazardschik zurück -

marschircn . Anscheinend ist dieser türkische Sieg in
der Morning Pest nur identisch mit dem oben er¬

wähnten Gefechte , in welchem Baker Pascha die Russen
abgehalten hat , das sich rückwärts bewegende türkische
Armeekorps von den Straße nach Philippopel - Adria -

nopcl abzuschneiden . Einer ferneren Meldung Su -

leiman Paschas vom Donnerstag zufolge sind die im

Engpaß von Torvk Postirten Streitkräfte ans Sofia
zurückgegangcn . Nach weiteren Nachrichten aus Kon -

stantiuopcl ist die dortige Verbindung mit Sofia

durch die russische Kavallerie vollständig abgeschnitten ,
die letzten offiziellen Depeschen meldeten bereits , daß
die Nüssen in großer Anzahl in die Ebene von in

Sofia vorgerückt feien .

— ( Freimaurer in Berlin . ) Keine Stadt
der Welt wimmelt jetzt so von Freimaurern , wie

gerade Berlin . Bekanntlich ist der große Bund der

Freimaurer aller Länder ein christlich -philosophischer
Orden , dessen Höchste , Ziele in dem Streben nach
Humanität und Veredlung des Menschcn - Geschlcchts

zu suchen sind . Daß der geheim wirkende Orden

nicht Jeden zum Mitglicde acccptircu kann , ist selbst¬
verständlich , da eine gewisse Bildung nöthig ist , um
die Lehren des Ordens zu begreifen ; ebenso ein rei¬

feres Alter und selbstständige Stellung in der mensch¬
lichen Gesellschaft . Man kann in dieser Beziehung
den Orden als einen aristokratischen bezeichnen , wenn¬

gleich sein Streben aller aristokratischen 'Rücksichten
fern liegt . Gesellen , Lehrlinge , Handlnngsdicner ,
Studenten , Schüler , Unmündige aller Art sind von
der Aufnahme in den Orden ausgeschlossen . Gerade
aus diesen Elementen hat sich jetzt eine große Anzahl
von Logen gebildet , deren Mitglieder sich auch Frei¬
maurer nennen und welche das Ritual der wirklichen

Freimaurer nach Kräften wahrznnchmen suchen . Die

Zahl der so gebildeten Loge soll sich in Berlin be¬

reits auf einige 20 belaufen , während die Zahl der

Mitglieder 20 — 30,000 beträgt .
Sic haben mit den wirklichen Freimaurern nichts

als den Namen gemein , und die Gründung dieser

Vereine ist im Ganzen nur als ein Product der ju¬

gendlichen Eitelkeit einzelner Schwärmer zu bezeichnen .
Diese sogenannten amerikanischen Logen verstehen es

übrigens mit amerikanischer Reklame Mitglieder zu
verschaffen . Eine kürzlich täglich in den Zeitungen
stehende kurze Notiz , daß der Wiltwe eines ameri¬

kanischen Logenbruders sofort 4000 Thaler anögc -

zahlt seien und daß die Loge in ühnlichee Weise
alle ihre Miiglicdcr unterstütze , hat derselben viele

Brüder zugeführt . Jedenfalls ist eS ein Factum ,
daß die Loge der Vereinigten Amerikaner in der al¬

ten Jakvbstraße sich ein großes Haus gekauft hat
und ihre Sitzungen aus eigenem Grund und Boden

hält . Daß der große Bund der Freimaurer , dessen
Basis eine reine christliche ist , keine Juden aufneh -

men kann , ist ebenso natürlich , als daß die Inden
keine Christen zu ihren Priestern erwählen . Von
einer Verachtung der Juden ist auch nicht mal an¬

nähernd bei den Freimaurern die Rede . Der Aus¬

schluß der Inden ans dem Orden hak aber wiederum

zur Folge gehabt , daß diese in den neuen , sogenannten
amerikanischen Logen die Regierung führen . Böses

thun diese Leute nicht , sonst würde schon die Polizei
ihre Ausdehnung verhindern . Im Gegentheil scheint
dieser aus ganz jungen Leuten bestehende Bund das

Gute zu haben , daß die Mitglieder von den sociali -

stischcn Vereinen fern gehalten werden . Da jetzt

häufig Blätter aller Richtungen Anzeigen von den

verschiedensten Logen bringen , so möchte es die Be¬

wohner der Provinz vorzüglich intcressircn , daß alle

diese Logen nicht zu dem wirklichen alten Bunde ge¬

hören , der mit seinen Namensvettern in keinem wei¬

teren Verkehr steht , auch geistig mit ihnen nicht har -

monirt . Diese neuen » Logen " bestehen vielfach aus

ganz chrcnwcrkhcii Leuten , doch muß jeder Unbefan¬

gene ihnen den Vorwurf machen , daß sie für ihre
Vereine einen Namen gewählt haben , der unwillkür¬

lich Verwechselungen Hervorrufen muß . Wozu solche
Ettclkeit ? Anders kann man ihre Handlung nicht

bezeichnen .

Die beiden Docwren . !
Novcllettc

von I . Krüger .

jF o rtsc tzii ii g .s

Er gab ihnen nun einige Märchen zum Besten ,
die er selbst in den glücklichsten Stunden , wo ihn die
Muse zu besuchen Pflegte , gedichtet halte . In einem
derselben hatten ein Paar Kinder , denen er die Na¬
men seiner Schwestern gegeben , gar viele gefährliche
Abenteuer zu bestehen , ans denen sie aber siegreich
hcrvorgiugen und am Ende die Gemahlinnen von
zwei wunderhübschen Prinzen wurden .

Dies Märchen , welches er erzählte , gewährte de »
Kindern ganz besondere Freude . Sie klaschten mehr
als einmal vor innerer Lust in die Hände , und als
Bernhard geschlossen , fielen sie ihm nm den Hals
und dankten ihm mit zärtlichen Küssen .

In diesem Augenblicke trat Doctor Mcinhold
in ' s Zimmer .

Wie ungehalten er auch ans seinen Sohn war ,
diese trauliche geschwisterliche Gruppe rief doch ein
Lächeln auf seinem ernsten Gesichte hervor .

Ist doch von Herzen ein kreuzbraver Mensch ,
dachte er , und cs thnt mir wohl zu sehen , daß er
leine Geschwister so lieb hat und daß sic so an ihm i
hängen . Aber daß er sich einen andern Doctorhut j
als den meinigcn augcstnlpt hat , fügte er verdrießlich -
m Gedanken hinzu , das kann ich ihm noch nicht so !

i leicht verzeihen .
Als aber Bernhard , der beim Erscheinen des

VatcrS anfgestanden , ihm die Hand zum Gruße
rcichic , da schlug er doch mit ziemlich freundlicher
Miene ein und erwiderte den herzlichen Druck .

Der alte Herr war ermüdet . Cr hatte au die¬

sem Morgen seiner ärztlichen Praxis schon volle drei

Stunden gewidmet .
Die Kinder küßten dem Vater die Hand und

nahmen ihm Hut und Stock ab , worauf er sich ans
dem L -vpha niederließ , um von seiner Tour — er

pflegte stets zu Fuße zu gehen — bis zur Mittags¬
zeit auszuruhcn , die erst nach einer halben Stunde

herankam . Pauline , seine Gattin , war in der Küche ,
um die Köchin , die erst vor Kurzem dort in den

Dienst getreten , zu beaufsichtigen , denn Doktor Mein¬

hold hielt große Stücke auf eine schmackhaft besetzte

Tafel .
Da die Kleinen wußten , der Vater liebe kein

lautes Geplauder , wenn er erschöpft von den An¬

strengungen , die sein Geschäft mit sich brachte , nach

Hause kam , so verfügten sie sich in ein anstoßendes
Zimmer , um dort von den Märchen zu schwatzen ,
womit Bernhard sic unterhalten hatte .

Vater und Sohn blieben mm eine Zcitlaug allein .

Bernhard , der schon zu Hause überlegt hatte ,
wie er den Vater auSforschcn wolle , ob zu seinen

! Patienten nicht auch eine junge fremde Dame aus
! vornehmen Stande zähle , begann das Gespräch ,
e » Vater " , sagte er , » obwohl mich meine Neigung
! zu anderen Wissenschaften als derjenigen geführt hat ,

welche Du von allen die segensreichste nennst , so

habe ich doch vor Deiner Kunst die größte Hochach¬

tung , vor Allem , wenn sic so geschickt und gewissen¬

haft geübt wird , wie Du cs thust . Du schüttelst
den Kopf . Du glaubst , ich spreche nur so , um Dich

zu versöhnen . Ich will Dir den Beweis geben , daß

es mein vollkommener Ernst , wenn Du so gütig

sein willst , mich aufmerksam auznhören . "

„ Hm ! auf den Beweis wür '
ich doch neugierig, "

brummte der alte Herr .
» Ich beabsichtige nämlich, " fuhr der junge Mann

fort , » einen Roman zu schreiben , in dem ein alter

geschickter Arzt eine der Hauptfiguren bildet , ein

Arzt , der gleichsam allen seinen medizinischen Kolle¬

gen als Muster und Vorbild dienen kann . Diese

Idee vermöchte Dick vielleicht zu inrercssiren , Papa . "

Doktor Meinhold nickte . ^
» Nicht üvel die Idee , mein isohn . Aber wie

willst Du einen solchen Arzt der Wahrheit getreu

schildern , da Du durchaus keine Kenntnisse von der

Medizin hast ? "

» Ganz recht, " bemerkte Bernhard , » und eben

deshalb wende ich mich an Dich , ja mit einem Worte ,

ich habe Deine Persönlichkeit und Dein ganzes We¬

sen in seiner Gradhcit und Biederkeit ins Auge

gefaßt . "

Der Alte sah ihn groß an .
Was , ich soll in einem Roman fignriren ? " ries er .

» Ja , Papa , versteht sich unter einem andern Na¬

men , und wenn Diejenigen , die Dich kennen und

schätzen , auch crrathen , wer mit meinem Doktor ge -



Brake . Auf einer am Sonntag hier ab -

gehaltenen Tanzmusik gerielhen mehrere Leute in

Streit , bei welcher Gelegenheit verschiedene Mobiliar¬

slücke und andere Gegenstände zertrümmert wurde .
— Von befreundeter Seite erhielten wir folgenden

originellen Brief zum Abdruck zugcfandt :

» An hörig wlcddermann bcmhof driderd Clase

Brake . Daig dich kolcnner nog nig gelesen Woi -

nogden solst du haben die loscrs kon ig gebraugcn

ig Hofe 12 stücke feigst . "

Schade nur , daß wir den Namen des genialen

Schreibers nicht kennen .

fL Hammelwarden , 5 . Januar. In der
heute abgehobenen G e m e i n d er a th s - S i tz u n g
wurde , nach Verpflichtung der ncugewählten Ge -

meinderaths - Mitglicdcr
1 ) zur Wahl von 2 Armen - Coinmissions - Mit -

gliedern geschritten und als solche die Herren H .

Böse und D . Stühmer gewählt .
2 ) wurden , da die Dienstzeit der Herren L . Znr -

inühlcn - Schumachcr und Friede . Syasscn abgelanscn

war , zu AmtSraths - Mitgliedcru die Herren August

Beckhusen und D . Stnhmer nengewählt , und da

nach der jüngsten Verfügung des Großh . Staatsmi -

nisteriumS bei AmtSrathswahlcn für jedes Amts -

rathsmitglicd ein Ersatzmann zu wählen ist , wurden

als solche die Herren F . Brunken , R . G . Sonntag ,

H . Böse und L. Wcdcmeher gewählt .
3 ) wurde ein von Gcmcindcbürgern nnterzeichne -

tcs Schreiben verlesen , in welchem gegen den Ent¬

wurf der Statuten des Armcn - ArbeitS - HanscS , haupt¬

sächlich aber gegen die Paragraphen 4 , 5 und 6 der¬

selben , protcstirt und bemerkt wurde , daß der Ent¬

wurf der Statuten nicht aus der Tagesordnung ge¬

standen habe .
(Wir wollen die Paragraphen , gegen welche hanptlächlich

protcstirt wurde , hier in Kürze anführcn . K, 4 : Uebertretung
der Hausordnung Seitens der Pfleglinge kann mit Verweis ,
Entziehung warmer Speisen während eines Tages sichern der

Hausarzt dieses für zulässig erklärst oder Einsperrnng bis zu
2 Tagen disziplinarisch bestraft werden ; ß . b : Alle Rechte
der leiblichen Eltern an die der Anstalt überwiesenen Kinder
gehen auf die Anstalt über und haben sich die Eltern jeder
Einmischung zu enthalten ; K. 6 : die Entlassung ans der
Anstalt soll nur erfolgen , wenn der Pflegling nachweist , dass
er sich und seine Familie ans redliche Weise selbst zu ernäh¬
ren im Staude sei.)

Nach einigen Verhandlungen verwarf der Ge -

mcinderath mit 10 gegen 2 Stimmen den Protest
als unbegründet und beschloß — ebenfalls mit lO

gegen 2 Stimmen — die unveränderte Annahme der

geplanten Statuten in zweiter Lesung . Der Protest
wurde für unbegründet erklärt von den Herren Joh .

Meyer , Aug . Beckhusen , H . Böse , Friedr . Wühler .
D . Stühmcr , H . Busch , Friedr . Brunken , L . Wede -

meyer , G . A . Gräfcnstcin und H . Freitag ; für be¬

gründet erklärten ihn die Herren Conrad Lllhriug
und N . G . isvuntag .

4 ) Mehrere Deichbewohner im südlichen Ober¬

hammelwarden halten um Znwcgnng zur Chaussee

gebeten . Die Sache war vom Gciuciudcraty schon
in voriger Sitzung bcrathcu und beschlossen worden ,
den südlichen Deichbcwohnern drei Verbindungswege
hcrznstellen , wovon der eine ( ein Sandpfad ) auf der

Trifft bei Menke - Langen Hause angelegt werden solle ;
über die Anlegung der anderen beiden Zuwcgungcn

hatte sich der Gcmeinderalh nicht einigen können ,
weshalb die Verhandlung heute wieder ausgenommen
wurde . Es stellte nun das Gcmeuiderakhsinitglied

Lühring den Antrag , den einen Znweg vorZurmüh -

len - Schnmachers Hanse und den andern südlich von

Ballchr
' s Hanse ( über Ahlers Gründe ) anznlegen ,

wogegen der Ersatzmann Brunken vorschlug , die Ver¬

bindungswege neben Hagen
' s Schauer rv8p . südlich

des Jakob Schnmacher
'
schcn HanseS hcrznstellen . Beide

Anträge wurden zugleich zur Abstimmung gebracht ,

und entschieden sich 4 Stimmen für den Lühring
'
schcn

und 4 Simmcn für den Brnnken ' schen Antrag . Die

Mitglieder Gräfeustein , Stnhmer , Sonntag und Frei¬

tag enthielten sich der Abstimmung und mußte wegen

der Stimmengleichheit diese Angelegenheit nochmals

ans die nächste Tagesordnung gesetzt werden .

5 ) forderte daS Großh . Staatsmiuisterinm die

Gemeinde ans , den Nest der Chaussccgclder schleunigst

cinznzahlcn . Der Gemeinderath beschloß , das Geld

bei der Spar - und Lcihbank Filiale Brake gegen mög¬

lichst billigsten Zinsfuß anznleihen .
6 ) wurde Riß und Bestick des Spritzenhauses

von dem Zimmermann Tönjcs Stnhmer vorgelcgt .

Der Gemcindcrath beschloß , das Spritzenhaus dar¬

nach zu erbauen , dasselbe solle indcß nicht mit Dach¬

pappe , wie früher bestimmt , sondern mit Schiefer

gedeckt werden . Das zum Bau des Hauses erfor¬

derliche Areal wolle man vor Addick Kimmen Hanse

zu erwerben versuchen .
Delmenhorst . Der Lehrermangel

hat im Oldcnbnrgischcn in verschiedenen Städten

Veranlassung gegeben , Lehrerinnen , die ans den Se -

minaricn in anderen Ländern ihre Ausbildung genos¬

sen , heran zu ziehen , um so die mangelnden Lehr¬

kräfte in unserem Hcrzogthum zu ergänzen . Zu dieser

Neuerung , die sich vielfach bewährt hat , hat man

sich auch hier entschlossen , indem seit Neujahr Fräu¬

lein Dewald ans Bremen eine Classc an der hiesi¬

gen Mädchenschule übertragen worden ist .
*

2? -Oldenburg . Der Accessist Friedrich

Ruhstrat in Oldenburg ist zum Auditor und HülfS -

beamkcn beim Verwaltungsain ! Brake ernannt .

Wir machen auf das in unserer heutigen Num¬

mer befindliche Inserat , betreffend :

LLsbig 's Kumys -Extraet
ganz bcsnndcrs aufmerksam und bemerken , daß nach

dem uns vorliegenden Gutachten mediz . Autoritäten

der Kumys das bewarteste Mittel gegen Lnngenlei -

den , sämmtlichc Catarrhc und alle die Krankheiten

ist , denen fehlerhafte Blntbcreitung , sonach Blntar -

muth , hauptsächlich zu Grunde liegt .

In Rußland , England und in der Schweiz wird

namentlich die Lungenschwindsucht seit Jahren mit

Kumys geheilt , und sollen die dortigen Knmys -An -

staltcn ganz erstaunliche Erfolge mit dieser Kur er¬

zielen , weshalb wir uns glücklich schätzen , jetzt auch

in Deutschland eine solche Anstalt zu besitzen , wo

Knmys -Exkract nach Lictüg
' s Vorschrift prä

'
parirt

wird .
Es dürfte demnach für derartige Leidende gebo¬

ten sein , eine von Autoritäten als untrüglich hinge -

stcllte und so warm empfohlene Kur zu versuchen ,

um durch dieselbe Heilung zu finden .

ÄIMtlM .

ksnn 6M Kl- Anksn !
W uur zu tzruer solchen HLtliULtl ' vde haben , welche , 8
^ wie ^ ini 'sSrntttrYeiln '.ethode , sich thaisäch - e

Ksi.L lrch bewabrh hat . Daß durch diese Methode äußerst !
vH vunfime , in stttiineilerrrOeiil «- tzeilerfirchL erzielt wirr - k
Li den , beweisen die in dem reich iliwlrirleii Buche : °

Klp/8 lMm 'kÄrmsMös -
^

abgedruekleu zahlreichen Lrig !« 6l -2 ! 1trste , laut E

^ findet man in dem vorzüglichen ^ 5 -44 Seitens
z starken Werke : vr . Nirh 's Naturbeilmethode, !
^160 . Arrfl., Audcl - AttSaabe , Preis 1 Mark ,
^Leipzig , sstichter's Beilags -Anstalt , welche das !
^Buch auf Wunsch gegen Einsendung von 10 Bri

BÄSZKLS » « «'
, und

ostfr . offerirt billigst
4 . L . Merks .

ck^ n Gemäßheit der Ersatz - Ordnung vom 28 .

September 1875 werden die Militärpflich¬

tigen , welche :
1 . im Kalenderjahre l858 geboren sind oder

2 . einem früheren Geburtsjahre angehörcn , aber

sich noch nicht vor eine Ersatz Behörde gestellt

haben , oder

3 . sich schon gestellt aber keinen Schein erhalten

haben , der sie von fernerer Stellung vor die

Ersatz -Behörden entbindet , ( AnSschlicßungs - ,

Ausmnsternngs - , Ersatzreserve - , Secwehr - Schcin )

und jetzt im Anshebungsbezirke Brake - Landmührden

wohnen , oder als Dienstboten , Hans - oder Wirth -

schastsbeamtc , Handlmigsdicner oder Lehrlinge , Ge¬

sellen oder Lehrbnrschen , Fabrikarbeiter oder in einer

ähnlichen Stellung , oder auch zum Besuch von Schu¬

len und sonstigen Lehranstalten sich anshalten , hier¬

durch aufgcfordcrt ,

zur Eintragung ihrer Namen
m die Stammrolle oder zu de¬
ren Berichtigung bis zum 1 .
Februar 1878 sich zu melden .

Befreit von der Meldung sind nur Diejenigen ,

welche einen Berechtigungsschein znm einjährig frci -

willigcn Dienst oder die Erlanbniß erhalten haben ,

in diesem Jahre sich nicht vor die Ersatz - Behörden

zu stellen .
Die Meldung geschieht bei dem betreffenden Ge -

meindevorstande .
Bei der Anmeldung ist von den , in anderen Ge¬

meinden geborenen Meldepflichtigen der Geburts¬

schein , welcher zu diesem Zwecke kostenfrei ertheilt

wird , milzubringen . Von den Mcldcpflichtigm der

früheren Jahre ist der etwa schon erhaltene Ausweis

über das Militärverhciltniß , insbesondere das Loo -

snngs - und Gestcllungsattest bei der Anmeldung init -

znbringen und vorzuzcigen .

Für Militärpflichtige , welche im diesseitigen Aus -

mciut ist , so kam , Dir das mir Ehre machen . Dein

Lieblingsschriftsteller , der Engländer Boz , hat die

Hauptpersonen in seinen Werken fast alle dem Leben

entnommen . Die Heuchler und Nichtswürdigen , die

er gczeignet , haben ihm freilich einen unauslöschlichen
Haß zugcwvrfcn , die Guten und Edle » ihm aber

herzlich für ihre Portraitirnng gedankt . Sich
'
, und

so meine ich, auch Du könnicst mir die Erlanbniß
ertheilen , Dich schriftlich zu portraitiie » , wenigstens
würde das meiner guten Mutter und auch Gustchcn
und Minchcn , wenn sie erst erwachst » , gewiß Freude
machen .

Wohl jeder Mensch hat eine schwache Seite , bei
der er zu fassen ist , und junge und alle Doctoren
bilden keine Ausnahme .

Je länger der alte Meinhold seinem Sohne zu¬
hörte , desto mehr befreundete er sich mit dessen Idee

ihn in einem Romane mitspiclcn zu lasse » .
Die junge Welt , dachte er , verführt von den

Homöopathen und Hydropathen , hat schon vielfach
ipr Vertrauen aus „ ns gewiegte Allopathen verloren ,
da kann es nicht schaden , wenn in einem gntgeschric -

bencn Buche ein Arzt der Methode des Knrireiis

geschildert wird , die sich schon viele Jahrhunderte
segensreich bewährt hat .

Er hatte also ferner Nichts gegen die Absicht
seines Sohnes einznweuden und blickte ihn freundli¬
cher an als er seit vielen Tagen gelhan .

» Nun soll "
, fuhr Bernhard fort , „ in meinem

Romane eine junge Dame auslrcten , die meinem
Doktor zur Cnr anvcrlrant fit . Selbstverständlich

muß cs eine seltene , aber zugleich marmorbleiche k

Schöne sein , die an einer Krankheit leidet , die der l

Doctor , so gelehrt und erfahren er auch ist , trotz ,

seines Scharfblickes doch erst nach längerer Zeit zu

ergründen vermag , wo ihm dann die Cnr endlich

glücklich gelingt . Sage mir , Papa , ist Dir in Dei¬

ner Praxis nicht ein ähnliches junges Mädchen vor -

gckonnnen , von der Du mir eine Beschreibung lie¬

fern könntest ? Wie ich schon vorhin erwähnte , cs ist

immer gntgethan , wenn der Schriftsteller nach dem

Leben malt . "

Doctor Meinhold erhob sich rasch vom Sopha

und legte seine Hand auf den Arm seines Sohnes .

» Ei , das trifft sich ja sehr glücklich , mein Junge, "

rief er . » Damit kann ich Dir dienen . "

Bernhard sah seinen Vater voll Spannung an ,

indem er gleichfalls sich von seinem Sitze erhob .

Der alte Herr aber sprach rasch weiter :

» Bor ungefähr vierzehn Tagen wurde ich zu ei¬

ner Familie gerufen , die erst seit Kurzem in Han¬

nover weilt . Eine alte , schwarzgekleidete Dame , die

mich empfing — "

» Schwarzgekleidet , das paßt , das paßt, " unter¬

brach der junge Mann seinen Vater lebhaft .

» Führte mich zu einem jungen Mädchen — "

» DaS auch von einem dunkeln Gewände um¬

hüllt war, " rief Bernhard , dessen Hoffnung , durch

seinen Vater seine unbekannte Schöne zu entdecken ,

mit jeder Minute stieg .
» Du vermukhcst recht , mein Sohn, " sagte der

alte Herr . „ Sie war , wie die Alle , von der sie

Nichte genannt wurde , in Trauer gekleidet . Außer¬

dem fand ich noch einen schwarzgekleideten Herrn

dort , einen Menschen mit einer häßlichen Physiogno¬

mie und von auffallender Magerkeit . "

Jetzt war Bernhard seiner Sache gewiß . Er

hätte laut nnfjubeln und seinem Vater um den Hals

fallen mögen . Aber er bezwang sich und rief nur :

„ Prächtige Figuren für meinen Roman , prächtige

Figuren ! "

» Sobald dieser Patron mich erblickte, " versetzte

Doktor Meinhold , » verließ er , nachdem er mich mit

seinen kleinen listigen Augen forschend angeblickt , mei¬

nen Gruß erwidert und der alten Dame noch ein

paar Worte zugeflüstert hatte , die ich nicht verstand ,

das Zimmer . Nun machte mich die Dame mit der

Patientin bekannt , die , als ich sie anredete , mich

stumm und schmerzlich anblickte , als wollte sie sagen :

Du wirst mir auch nicht Helsen können . Ich that

nnn solche Fragen bezüglich ihres körperlichen Zu¬

standes an sie , wie ein vorsichtiger Arzt gewöhnlich

zu thun Pflegt . Aber was ich erfuhr , konnte mir

keinen rechten Aufschluß über ihre Krankheit geben .

Sie fühle keine Schmerzen , sagte , sic , aber dagegen

sich matt und kraftlos und leide an einer Schlaflo¬

sigkeit , die letzterer Zeit so überhand genommen , daß

ihre Nächte zu einer wahren Qual für sic geworden

seien . Die Mannorblässe ihres Antlitzes müsse sich

? wohl von dem Kummer hcrschreibcn , den sie über

den Tod ihrer geliebten Eltern empfunden , welche

s beide im verflossenen Jahre das Zeitliche gesegnet

hatten . ( Forts , folgt . )



Breitestraße . Breitestraße .

Im früheren Gold sch midt '
schen Locale .

M Kisten Männfattur -Waaren
welche für ein auswärtiges Geschäft bestimmt waren , jedoch wegen MchtzahUmg ungehalten , sotten , um den

enormen Zoll zu ersparen , zu uachstehend ausverkauft werden .

Des großen Andranges halber sehe mich genöthigt den großen Ausverkauf spätestens bis

Fe ei l ag , 8 Ahr,
zu verlängern .

660 Mtr . Klcidcrzenge ( Neige ) ,
>5 Mir . 3 ' st Sgr .

706 « do . ( Matlassü ) ,
' 0 „ 3 Sgr .

960 ,, do . (Pontaji ;) , ' 5 ,, 4 Sgr .
460 » do . ( Noppe ) ,

' 5 >, 3 Sgr .
breite Plaidt zu Kleidern , st- Meier 5 Sgr .

Eine Parthic schweren Bnxking , sehr billig .
780 Mir . Kleidcrzenge (Alpacca ) , Vr Mtr . 2st-> Sgr .
150 Stück echte gewirkte Longshawls , v . 5str Thlr . an
170 Stück velonr do . v . Istr Thlr . an
1 feiner Tüll -Shawls 3 Sgr .

45 Stück Bettzcnge ( echt garant . ) ,
' 5 Mtr . 2stz Sgr .

100 » zwcischläfigc Bettdecken 8. 25 Sgr .
160 » Tischdecken, die neuest . Sachen , rr 25 Sgr .
160 ,, Kinderwagcndccken , sehr billig .
6000 Meter gebt . Halbleinen , sehr billig .
Eine große Parthie Tücher , billig .

Regenschirme ! Regenschirme !
Für Herren und Damen , hochfein gearbeitet , mit

Glocke und Kette , das Stück 1 Thlr .
1 Parthie gestickter bis zum Ausfüllen fertiger

' Schuhe Stück 10 Sgr .
1 Parthie gestickter zum Ausfüllcn fertiger Kissen ,

Stück nur 18 Sgr . , sowie Fußschemel , Eckborte
und Hosenträger , sehr billig .

25 ' 5 Dutz . Kinderschnrzen in Moire , Cattun , Rips ,
Wiener Leinen , Ledcrtnch und Wachstuch , das

Stück von 3 Sgr . an
Aechtc Kattnu -Kindcrtücher 145 Sgr .
Bunte Kinder - Taschentücher » «
Weiße baumwollene Kinderstrümpfe 3 Sgr .
100 Dtzd . halbleiu . Damenhemde , das St . 15 Sgr .
50 Dutz . feiner gearbeitete Hemden , enorm billig .
63 Dtz . Damcnhosen , sehr gut . Halbleinen , St . 14 Sgr
EineParihie halbwollen . Merino -Hemden , St . 18 Sgr .
Eine Parthie feiner gestickter klnterröcke n 22 Sgr .
20 Dutz . Manchettcnhcmdcn , schön gearbeitet , gut

- sitzend, Berliner Wäsche , Stück 1 Thlr .
1 Parthie leinener H errmkragen in den neuest . Fahons ,

schrecklich billig .
Herren - und Damcn - Mauchetten , sehr , sehr billig .
Eine große noch nie dagewesene Auswahl in Da¬

menkragen mit Spitzen besetzt , St . nur 2stz s >gr .
Circa 20 Dutz . weiße und farbige seidene Mantel -

tüchcr , Stück 5 Sgr .
30 Dutz . Hemdeii -Einsätze .
Eine colossale Auswahl in Herren - und Knaben -

Shlipsen .
Eine bedeutende Auswahl an gut gearbeiteten Cor -

setts , das Stück von 7 Sgr . au .
Eine große Auswahl in Vorhemden , st . v . 4 Sgr . an

Badehosen , 2 "5 Sgr .
Eine kleine Parthie Hcrrcusockeu , das Paar v . 4 (5

Sgr . au .

1 Parthie gestrickter Patent - Unterhosen , sehr billig .
1 Parthie gestrickter wollener Jacken .
Eine große Parthie feingearbcitetcr Steppröcke , das

Stück für 1 Thlr . 5 Sgr .
Eine Parthie Uizröcke , sehr, sehr billig .
Eine Parthic Herren - Shawltüchcr .

- Für echt wird garuntirt ; k großes buntes Taschen¬
tuch für 3 Sgr .

Eine große Auswahl in englischen Spitzen (Drillings ) .
Schöne Taschentücher , ( 5 Dutz . 26 Sgr .
Eine Parthie sehr guter Damenstrüw .pfe , das Paar

4sts Sgr .
50 Dutz . braune halbw . Damenstrümpfc , das Paar

3str Sgr . .
100 Paar wollene Kinderstrümpfe .
Eine Parthic hochfeiner gestickter Perltaschen , das

St . 10 Sgr . , Werth das Doppelte .
Ein Stück echt und fcstkantigcs Sammetband , ent¬

haltend 245 Meter , für 6 Sgr .
Eine Parthic Kopf - und Taillentüchcr , sehr, sehr

billig .
Eine Flasche Pomade 2 Sgr .
ff . Riechessenz 3 Sgr .
Stagcn - Pomadc 2 Sgr .
Gummi - Staub - Friseur -Kämme 3 Sgr .

Preis-Courant für den Nähtisch :
Sgr .

3
1
1
1
2
1

' 5 Ä . Zwirn
3 Dutz . leinene Knöpfe
100 Paar Haken und Augen
2 Stück Schürzeiiband
3 Stück Köper - Band
3 Stück Fingerhüte
4 Stück Zackenlitzen per Stck . 8 ^ Mir . , zusammen 1
6 St . Borhcmdknöpfe 1
12 Dutz . ( 144 Stück ) Hcmdknöpfe 1
4 Stück Schweißblätter 1
3 Stück große Knäuel chinesischen Zwirn 1

P 2 Meter Hcrcnles - Litzm 1
1 Stück IO 2 Meter Pcrllitzen 1
1 Stück Mignardise 1

Sgr .
1 Paar Gummi - Strumpfbänder 1

1 großes Stück Gliccrinscise 1

Die bekannte Adler - Seife , Stück l

3 Paar Corscttstangen 2
1 Paar Corscttstangen , sehr gut , mit Leder überzog . 145
1 Brief mit 25 Stück guten Stecknadeln 1
1 Dose mit 25 Stück verschiedenen Nähnadeln 1
8 Packele Haarnadeln 1
1 Paar sehr gute Manschettcnknöpfe 1
Einen sehr starken Aufschürzricmcn 1
1 Carton , enthaltend 3 Dtz . Sicherheitsnadeln 2
1 Dose , enthalt , Näh - Stopf - , Einzieh - , Steck - ,

Önins - und Sticknadcln , zusammen 1
1 Karte , enthalt . 200 Stück Stecknadeln 145

1 sehr starker Einsteckkamm
1 Stück , cnth . 16jz Meter Stoßlitze Nr . 53
Eine sehr gute Kleiderbürste
Eine sehr gute Haarbürste mit Spiegel
Amerikanische Photographie - Rahmen St .
Ein Lätzchen in Rips , Piguet , Ledertuch Stück
1 Flasche Haaröl
Wickclband ,

'5 Meter
1 Paar Hosenträger für Herren
3 Dutz . sehr lauge Schnürbändcr für
Eine sehr gute Zahnbürste

Sgr .
1
2(5
3stz

3
1
2
2
1 '5

3
2
3

Sowie Hunderte verschiedene noch nicht benannte Sachen .

hebnngsbezirke meldcpflichtig sind , muß im Falle
augenblicklicher Abwesenheit die Anmeldung in der
vorbeschriebenen Weise , bei eigener Verantwortlichkeit
von den Ettern , Vormündern , Lehr - , Brod - oder

Fabrikherren geschehen.

Wer die Anmeldung in der vor¬
geschriebenen Weise vorzunehmen
unterläßt , wird mit Geldstrafe bis

zu 30 Mark oder Haft bestraft .
Derselbe hat außerdem zn erwarten , von der

Loosung oder Begünstigung des etwa schon gezogenen
Looses ausgeschlossen , eines etwaigen Anspruchs ans
Zurückstellung vom Militärdienste verlustig und vor
allen Andere » zum Dienste eingestellt zu werden .

Wer als unentbehrlich zur Erhaltung feiner Fa¬
milie oder zur Erhaltung von Grundbesitz u . s . w .
Anspruch ans Zurückstellung zu haben glaubt , hat
seinen Anspruch bis zum LS . Februar L8V8
persönlich beim Unterzeichnete» Berwaltnngsamtc an -

znmcldcn . Ans Ansprüche , welche in dem Mnstc -

rungsterminc als begründet nicht genügend nach-

gcwicscn sind , wird eben so wenig Rücksicht genom¬
men , wie später auf den Ein wand , daß der Mili¬

tärpflichtige sich für dienstuntüchtig gehalten und des¬

halb die Anmeldung des Anspruchs unterlassen habe .
Brake , 1877 Dcc . 29 .

DerwaltnngSamt .
Strackcrjan .

Stockfische ,
per i/z Kilo 30

Klippfische,
empfiehlt

per ha Kilo 35

Ioh . de Harke.
Za oe

' "
) :

Ein möbclirtes Zimmer nebst Kammer mit oder

ohne Beköstigung .
Nachzufragen in der E xpedition dieses Blattes .

UMiMscher Tokayer,
Stärkungsmittel für Kinder und Genesende . In

Fl . a. ^ U l , und ^ 3,50 .
E . Tobias u . Co .

liefert in geschmackvoller Ausführung billigst

Buchdruckerei von N . Lukkurtl, .

Schöne frische st // . 95 sowie
frische Eier empfiehlt

BLL , 3 . L . Merk.

» lllustiille
krauen - reituuZ .

HusAabs clsr ^Lloäsuvslt ^ mit
KutsrbaltnuAsblatt .

süMnuiil -liillgze
allein i» Ilentsclilamj 265,000 .

Lrselieiut nllc- 8 Rnxxe.

Visrtsljäbrliob All . 2 .50 .

4L bi - lieb : 24 Knmwsru mit Noäsu null Ka .uäarbsi -
tvu , KSASn 2000 L .bbil <1unAsu sntbaltsuä .

12 Ksitasssu mit stuva 200 Zetiuittmustsru für alle

Ossssustäuäs clor Koitstts null stva 400 Uustsr -

irsiobuuuZ -on lurJVsiss -Stioberei , Soutaobs stv .
12 Arosso volorirts Koclsabuplvr .
24 roiob illustrirts Vutsrbaltuusss -Kumwsru .

Ol' VWe stllSKitbe . Viorts1jä .brlieb Kb . 4 . 25 .
lläbriiob , a-usssr ObiKsmi uoob 24 , im Kanrvil

also 36 volorirto Llocksubuplsr unä 24 LUtttsr mit

bistorisobsu uuä Volbstraobtou ,

Die Uoükunelt ,

1 -ibrIiob : 24 Kummsru mit Aoäsu uuä Kaullarbsi -

tsu , sovis 12 8vbuittmastsr -Ke .iia .ASU slvis dsi äsr

Krausursituntz -st
bostst vivrtsstäbriioli uur Llb . 1 .25 .

IwktellnuA'cm rverüon von »Hon knelistmicl-

Inngsn niul po8kansk ».st6llg6Üorreit anKOuommsn ,



Our nächsten Schiffern « usterung ist Tcr -
T ? min auf
Mittwoch , den 16 . Januar 1878

Bormittags 9 Uhr ,
in Oldenburg , öüoii l L » » >
I » « L« angesetzt, und werden hierdurch sämmkliche
gestellungspflichtige Seeleute , Sec - und Küstenfischer ,
Schiffszimmerleute zur See , Maschinisten , Maschi -
nisten -Assistenten und Heizer von Sec - und F !nß-
dampfer aufgefordcrt , sich dazu präcise cinzufindcn
und ihre Seesahrtsdücher , Qualisications - Loosnngs -
und Gcstcllungö -Atlcstc und sonstigen Ausweise mit -
Lnbringen .

Wer aus Gründen , welche durch das Gesetz be¬
stimmt sind, einen Anspruch auf Zurückstellung vom
Militärdienste erhoben hat , muß , wenn er sich nicht
etwa bei einer ablehnenden Entscheidung der Muste¬
rungs - Commission beruhigt , Diejenigen um deren
Ernährung oder Unterstützung es sich handelt , —
Vater , Mutter , Großeltern — , sowie diejenigen er¬
wachsenen Geschwister , deren Arbeitsfähigkeit dabei
mit in Frage kommt , milbringcn , damit sie der
Schiffcrmustcrungs -Commission aus Erfordern vor¬
gestellt werden können .

Wer ohne genügende Entschuldigung ausblcibt
oder bei dem Aufrufe seines Namens in dem Mu¬
sterungslokale nicht anwesend ist, wird im Falle der
Dienstbrauchbarkeit ohne Rücksicht auf die LooSnum -
mer , bei gänzlichem Ausbleiben auch ohne Rücksicht
auf etwaige Reclamationsgründc , eingestellt , im Falle
der Dienstnnbranchbarkeit aber mit einer Geldstrafe
bis zu 30 ^ oder mit verhältnismäßiger Geldstrafe
belegt .

Sollte ein vorgcladener Militärpflichtiger durch
nicht zu beseitigende Umstände verhindert sein, sich
zur bestimmten Stunde zu stellen, so müssen seine
Eltern , Vormünder oder Verwandten erscheinen, um
die Entschuldigung nachzuweiscn und einen etwa er¬
hobenen Anspruch aus Zurückstellung zur Geltung zu
bringen und für ihn die etwa gesetzlich zulässigen
Reclamationen gegen die von der Musterungs - Com¬
mission getroffenen Entscheidungen Vorbringen .

Einer Geldstrafe bis zu 30 Mark oder verhält¬
nismäßiger Gesäugnißstrafe unterliegt gleichfalls :

Wer bei dem Aufrufe seines Namens zum Ord¬
nen für das Geschäft fehlt ,
wer ohne Erlaubniß de » ihm angewiesenen Platz
verläßt , oder
sonst die Ordnung stört .

Es wird erwartet , daß die Vvrgcladeucn zur
Untersuchung vor dem Arzte , sowie vor der Mnste -
rungS -Commission an ihrem Körper und in ihrer
Kleidung reinlich erscheinen.

Brake , den 84 . Dec . 1877 .
Der Civilvorsitzende der Ersatz -Commission des

Aushebnngsbezirks Brake .
St '. ackerjan.

Rcgahl .

MM «
'.

( Hammelwarden ) lassen am

vrrKv «L;
zu Fünf hausen

Donnerstag , den 10 . Jan . d . I .,
Nachmittags 1 ' . Uhr ans. ,

auf ihrem Hclgeuplatze :
viele Cavelingen Nutz - und Brennholz ( Schal¬
holz und Abfälle von Krummholz )

öffentlich meistbietend verkaufen .
Käufer ladet ein H . Heye , Auct .

vrstiinxk cito / ^oik ries Vuttcmm , iimolrt ciiv
Lrrttsr sssder rrrrrl sojrimtLjvImstoi ' nrrä vvr -
jaiirclLi 't eins .Umixitz ' vverUmi clersr -IOen . Iffiü
l ^ rcpteN , Msrerrsirvirä kllr 500 j,kor LIrloIr ,
50 ? t)

SLK8 « - u . per 14 .
50 IN '- .

sch Io5L Oo .

Verloren : Ein Schrcibpnlt - Schlüssel . Ab-
zugcbcn gegen Belohnung in der Expedition dieser
Zeitung .

. . H
j i!

krvk . vr . 8ckrif6r
'
8

Duiversuitirse

unck

verordnet
TVi .

Nr » niet ' urt a . ä>.
Priecieusstr . 5.

Lurprospeot 10 IN- .

ZiMki «
'8 Natlenpulner

zur Vertilgung von Ratten und Mäusen . In Büch¬
sen » 60 f̂f und 1, — .

I » 8 « « LSiiK » , » Ivvi echt kaukasisches, per
Flacon 25 A

E . Tobias u . Co .

Tiausteir -
'

^
bestes Miltck gegen Husten , Heiserkeit . Hals - und
Brustschmerzen . In Flaschen a 1 . — und ^
l . 50

. L ! . «d 47 « .

Aus Willst nnst Halste.
Zeitschrift zur Unterhaltung und Besprechung über

Jag » , Wald und Uaturkundc .
Erscheint monatlich zwei Mal , illustrirt , elegant

auSgcstattet . Preis des Bandes von 18 Nummern
und 1 Originalfarbcndruck 6 Mark .

Proliemimmern durch alle Buchhandlungen , sowie
durch die Ar . Ltntz '

fchc Verlagsbuchhandlung , Trier
Nheinpreußcn ) .

4 bis 6 Stücke spielend ; mit oder ohne Ex¬
pression , Mandoline , Trommel , Glocken , Ca -
stagnetten , Hinunelstimmc » , Harfcnspicl w.

Fpielstosrn,
1 bis 16 Stücke spielend ; ferner Necessaires ,
Cigarrcnständer , Schweizcrhüuschen , Photogra -
phiealbumS , Schreibzengc , Handschnhkastcii ,
Briefbeschwerer , Blumeuvasen , Cigarrcu -Etnis ,
Tabaksdosen , Arbeitstische , Flaschen , Bierglä -
scr, Portemonnaies , Stühle rc . , alles mit
Musik . Stets das Neueste empfiehlt

z . H . Heller ,
Bern

.

Alle angeboieneu
mein Naiuc nicht steht , sind'
Jedermann direkten Bezug ;
listen sende franco .

Werke , i » denen
fremde ; empf .
illnstrirte Prcis -

Trunkwahnsinn , sowie Trniikenheii heilt
mit Garantie , auch ohne Vorwissen ,

'L'
S « . UL « -

Drvguen - nnd Krüukcr -Handluug in
N . , Bernaucrstraße Nr . 99 . Tausende

danken meiner Erfindung den sichern Erfolg , ivie glaub¬
hafte Atteste beweisen.

! . ( Gott ) , hochfein , ganz alt , porFl .
I 'N . /ff,// -- Fl . 75 .ff ,

MpSSst BatLsÄM , fein , per Fl . 1 c/ff 25 .ff ,
Mr ' ar ii . , gut , per Flasche 1 ,,/ff
empfiehl !

Lirklg
'
8 Uirinljs -Extl act

ist nach Forschungen mcdiz . Autoritären sicheres , diät - Radikal - Mittel bei : Halsschwittdsucht , Llttigcn -
leidtlt (Tnbercnlvse, Abzehrung , Brustkraukhcit) , Magen- , Darm - und Bronchial -Catarrh ( Husten mit
Answurf ) , Rnckcnniarksschwindsncht , Asthma , Bleichsucht , allen Schwächezuständen ( namentlich nach
schweren Krankheiten ) . Kisten von 6 Flacon au ü Flacon 1 -Nff 50 f̂f excl . Verpackung versend , mit
Gcbrauchsanw . : Hartungs KumyS - Anstalst Berlin 1V5, Verlang . Genthincr - Str . 7 . Die Flacons
süld nur acht, wenn sic mit unserer Firma persehen. Aerztl . Brochne» über Knmys- Knr liegen jederL>cndnng bei .

Mo liste iffttll's ei sossiso8 , >sucht' mm« »kiirmu'i >80ost den falsieu Mnlsich mit Unnu)8,
Hsisunst mich Kcr loch « sein.

Bei Helb in Neu -Ulm erschien und ist in
allen Buchhandlungen , sowie in der Expedition ds .
Blattes zu haben :

neuesten Siichste
wunderbare Prophezeiungen

und EMkinungen
'

über die großen Ereignisse gegenwärtiger
Zeit und der nnsten Zuirutist .

1877 und 1878 .
Preis IS Pfennig .

Gegen Franco -Einsendung von 15 in Briefmar¬
ken erfolgt Frankozusendung voin Vcrlagsorte aus .

In Sprache und Inhalt weit verschieden von
dem hundertjährigen Schäfer Thomas und ' anderen
ähnliche » Prophezeiungen , weiß die neueste Sibylle
den Vorhang der Zukunft vor unseren erstaunten
Blicken aufznrollc » nnd im alten Propheteutvne , das
was unausbleiblich kommen wird , zu zeigen .

' Tief
dringen ihre Worte zum Herzen , hier ist kein Kanne¬
gießern , hier sind keine abgedroschenen Redensarten ,
hier ist tiefer Ernst und bittere Wahrheist aber
Niemand zweifelt daran , denn wie der erste Theil
der neuesten Sibylle bis jetzt in Erfüllung gegan¬
gen, also werden sich auch die Prophezeiungen ihres
zweiten Theilcs vor unseren erstaunten Augen ab -
spielcn .

Wiederverkäufe «: erhalten hohe Pro¬
vision .

"
MG

8 ° V V W N S 8
Im Verlage von 4 . Vollmai'n, Friedrichs -

Hagen bei Berlin , ist erschienen :

Die Welt der Traume -
und deren Deutung

Traumbuch
für die Gebildeten aller Stände

von
R . Körner .

In ca . 15 halbmonatl . Hefte» gr . 8
ä 50 Pf. - 35 Kr . österr. Währ . - - 75

Cent , schweiz . Währ.

°s

Dieses gediegene - und elegant anSgcstattctr Traum¬
buch stutzt sich nicht aus den Aberglauben der Menge ,
sondern sucht, nachdem es vor unseren Blicken das
ganze Getriebe der geistigen Thätigkeit ; n ticser and
voller Einsicht gebracht , in verständiger kritischer
Z - rgliederung der Träume , ihre sachgemäße Ausle¬
gung . — Es birgt sjir jeden Tag eine Uebcrraschnng
in sich , bieibt daher immer neu und ersetzt durch
höchst fesselnde Darstcllnngsweise die beste Untcrhal -
tungSschrift .

Man abounirt ans »Die Welt der Träume " bei
allen Buchhandlungen , oder direkt bei der Verlags¬
buchhandlung von

'
A - Bollmann , Friedrichshagcn

bei Berlin .
VS

Pajsagierfahrl a . Rnlcrwelkr .
Von Bremen nach Bremerhaven 10 llhr Vormit¬

tags ; von Brake 1 Uhr Nachmittags , -l
Von Bremerhaven nach Bremen 9 Uhr Vormit¬

tags ; von Brake 11 Uhr Vormittags .

Grserrbahrr -Fahrplau .

Richtung Nordeichmnm -Hude .
Stationen . iMrgSffVorm .iAbdS . z

Itordcnbmnm Abfahrt 6S3 11 !50 7 !- I
Großensiel « 25 11 !55 7 : 5
Kleinen siel „ 6 3V 12 ! 5 7 !10
Rodenkirchen „ « Nv 12 !15 7 .17
Golzwarden

Brake j
Anknnst

« 15
6 '54

12 !Ä5
12 !35

. 7 21
735 ^

Absahrl « öS 12 55 ^ 7 3 »
HnmnicNvarden D 8 1 !— 7 !44
Elsfleth „ 7i15 115 7 !50
Berne 7b2v 1 30 8 !—
Neuenkoop 7s30 1 !4tt 8 ! 5
Hude Anknnst 7 -33 050 8 !15

Richtung Hudc -Nordeichanirn .
Stationen . iMras . .M achm -: Ab ds .

! P . -Z - 1.P --Z . ! P«Z -
Hude Abfahrt S 15 j 3 - . 9 : 3 !
Ncncntoop „ S 20 3 ö 9 ! 8
Berne „ 9 2b 3 10 9 15
Elsfleth 9 85 3 20. : 9 25 .
Hammelwardcn

Ankunft
9 40
9 .54,

8 30
8 89.

!> 30
9 42Brake ^ 7lbfahrt 10 6 8NS 9 !47.

Golzwarden „ 10 !10 3 5b -9 51
Rodenkirchen „ 1020 4 !- - 10!-
Klkjnensiel 10 -3V 4 in 10 ! 8
Großensiel 1000 415 10 !13
Rordcnhawm Anknnst IG 50 4 21 10 ! 18
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